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Antragsformular Beiträge technischer Herdenschutz 2024 
 
Gesuch um finanzielle Unterstützung von technischen Herdenschutzmassnahmen für direktzahlungs- 
berechtige Heimbetriebe mit Schaf- und Ziegenhaltung 
 
 

Gesuchsteller zwingende Angaben 

TVD-Nr.   

Vorname und Name  

Adresse  

Handy-Nr.   

E-Mail  

Bank und IBAN-Nummer 

Name des Kontoinhabers 

 

Anzahl Tiere über 1 Jahr je Kategorie ☐ Schafe: ______________________________ 

☐ Ziegen: ______________________________ 

Herdenschutzmassnahmen ☐ Zäune   ☐ anderes ______________________________   

 

Informationen und Bestätigung 

Allgemeine Voraussetzungen 

- Zaunverstärkungspauschalen können für direktzahlungsberechtigte Betriebe mit Kleinwiederkäuern (Schafe/Ziegen) in der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche (LN) ausgerichtet werden. 

- Der Betrieb hat bisher Herdenschutzmassnahmen umgesetzt oder setzt diese neu um. 

- Doppelfinanzierungen sind nicht zulässig. Deshalb werden bereits ab 2019 ausbezahlte Zaunbeiträge von der Pauschale 
abgezogen. 

- Der Kanton behält sich vor, Stichprobenkontrollen zur Umsetzung der Massnahmen vorzunehmen. 

 

Ablauf 

1) Formular ausfüllen, unterschreiben und bis 1. September 2024 einreichen an das Amt für Landwirtschaft, Fachstelle 

Herdenschutz, Obstmarkt 3, 9102 Herisau oder landwirtschaft@ar.ch. 

2) Prüfung des Gesuchs durch die Fachstelle Herdenschutz AR und Weiterleitung an das BAFU zur Genehmigung 

3) Wenn das Gesuch vom BAFU genehmigt ist, wird der Betrag durch das Amt für Landwirtschaft, Fachstelle Herdenschutz 

AR abgerechnet und ausbezahlt. 

 

Bestätigung 

Die betriebsverantwortliche Person bestätigt, dass das Gesuchformular wahrheitsgetreu ausgefüllt wurde und die allgemeinen 
Voraussetzungen zur Kenntnis genommen wurden. 

Ort, Datum  

Unterschrift  
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Pauschale für die Verstärkung von Weidezäunen auf LN-Flächen pro 
direktzahlungsberechtigten Betrieb für Schafe und Ziegen über 1 Jahr: 

Zaunpauschalen für Heimbetriebe (Einreichen bis 01.09.2024) 

Heimbetrieb mit bis zu 20 Tiere 

☐ Tal- und Hügelzone: Fr. 900.- 

☐ Bergzonen I und II: Fr. 3600.-         

☐ Bergzonen III und IV: Fr. 4500.- 

 

Heimbetrieb mit 21 bis zu 60 Tiere 

☐ Tal- und Hügelzone: Fr. 1600.- 

☐ Bergzonen I und II: Fr. 6000.- 

☐ Bergzonen III und IV: Fr. 7500.- 

 

Heimbetrieb mit über 60 Tiere 

☐ Tal- und Hügelzone: Fr. 2000.- 

☐ Bergzonen I und II: Fr. 8000.- 

☐ Bergzonen III und IV: Fr. 10'000.- 

 

Der Betrieb hat bereits Zaunbeiträge erhalten: 

☐ Ja, Beiträge in der Höhe von: Fr. ………………….  

☐ Nein 

 

Die Pauschale kann erst nach Abschluss einer Herdenschutzberatung angefordert werden. 

Die Pauschale wird für 5 Jahre anstelle der einzelnen Zaunbeiträge ausbezahlt (keine Doppelfinanzierung). 
Allfällige ab 2019 ausbezahlte einzelne Zaunbeiträge je Betrieb werden vom Kostendach abgezogen. 

Der Zaunaufwand für übrige Tiere (Neuweltkameliden, Gehegewild, Weide-Schweine, etc.) wird für 
direktzahlungsberechtigte Betriebe durch einzelne Zaunbeiträge entschädigt. In diesem Fall melden Sie sich 
direkt bei der Fachstelle Herdenschutz des Amts für Landwirtschaft. 

Zaunverstärkung bedeutet: Weidenetze von mind. 105 cm oder mit mind. 5 Litzen. 

 

 

Prüfung Plausibilität Massnahmen (auszufüllen durch die Fachstelle Herdenschutz AR) 

Die beantragten Massnahmen sind plausibel: 

☐ Ja ☐ Nein 

Herdenschutzberatung: 

Datum:                                     ☐ betriebliche Beratung   ☐ telefonische Beratung 

Bemerkungen:  

 

Ort, Datum  

Unterschrift  

 
 


